
 
 
 
 
Sirenenproben 
 
Um die Funktionsfähigkeit der stadtweit 
vorhandenen Sirenenanlagen zu prüfen und die 
Bevölkerung zu sensibilisieren, werden viermal im 
Jahr von der Berufsfeuerwehr Wiesbaden Proben 
durchgeführt. 
 
Es wird zunächst das Signal „Warnung“, auch mit 
den Warn Apps und auf den Stadtinformationstafeln, 
ausgelöst und darauf folgt das Signal „Entwarnung“. 
 
Die regelmäßigen Termine sind der zweite Dienstag 
im Januar und im Juli um 19:00 Uhr, der erste 
Samstag im April und Oktober um 12:00 Uhr sowie 
der Bundesweite Warntag. 
 
Bundesweiter Warntag 
 
Am zweiten Donnerstag im September proben Bund 
und Länder sowie die Kreise, kreisfreien Städte und 
Gemeinden ihre Warnmittel um 11:00 Uhr. 
 
Auch hier wird zunächst das Signal „Warnung“ und 
danach das Signal „Entwarnung“ ausgelöst. 
 
Ziel ist es, Schwachstellen im Warnsystem zu 
erkennen und diese im Nachgang zu korrigieren. 
Außerdem sind solche Proben hilfreich, um die 
Bevölkerung zu sensibilisieren. 
 

 

 
 
 
 

Wo kann ich mich weiter informieren? 
 

Weitere Informationen zum Thema Warnung der 
Bevölkerung und über den Bundesweiten Warntag 

finden Sie hier: 
 

www.wiesbaden.de 
 

www.bbk.bund.de 
 

www.warnung-der-bevoelkerung.de 
 
 

oder scannen Sie einfach einen der Codes: 
 
 
 
 
 
 
                          BBK              Warnung der Bevölkerung 

 

 
 
 
 

 

Warnung der 
Bevölkerung 

Wie werde ich gewarnt? 
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Warnung in Wiesbaden 
 
Die Landeshauptstadt Wiesbaden warnt Sie im Falle 
einer Gefahr und ist mit einer großen Auswahl an 
Warnmitteln ausgestattet. Die Aufgabe der Warnung 
der Bevölkerung wird von der Unteren 
Katastrophenschutzbehörde übernommen. 
 
Die Warnmittel der Stadt Wiesbaden sind an das 
Modulare Warnsystem des Bundes (MoWaS) 
angeschlossen, wodurch Sie als Bürgerinnen und 
Bürger besser erreicht werden können. Weitere 
Informationen dazu finden Sie auf den Internetseiten 
am Ende des Flyers. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Welche Warnmittel werden genutzt? 
 
Je nach Situation ist es unterschiedlich, welche 
Warnmittel genutzt werden. Wir haben eine Auswahl 
aus: 
 

- Sirenen 
- Warn-Apps (z.B. NINA, KATWARN) 
- Cell Broadcast 
- Digitale Stadtinformationstafeln 
- Internet 
- Soziale Medien 
- Mobile Lautsprecherdurchsagen 
- Radio/Fernsehen 

 
Die Berufsfeuerwehr Wiesbaden empfiehlt Ihnen, 
eine Warn-App auf Ihrem Smartphone zu 
installieren. 

 
 
 
 
Bei welchen Gefahren werde ich gewarnt? 
 
Im Falle einer Gefahr ist es wichtig, dass Sie als 
Bürgerinnen und Bürger der Landeshauptstadt 
Wiesbaden gewarnt werden. Hier finden Sie eine 
Aufzählung von Gefahren, vor denen Sie gewarnt 
werden: 

 
- Naturgefahren (wie Hochwasser) 
- Unwetter (wie schwere Stürme) 
- Schadstoffaustritte 
- Ausfall der Versorgung (z.B. Energie, Wasser) 
- Krankheitserreger 
- Großbrände 
- Waffengewalt und Angriffe 
- Weitere akute Gefahren (wie 

Bombenentschärfungen) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wer warnt mich? 

 
Vor Gefahren warnen können: 

 
- Feuerwehr 
- Polizei 
- Deutscher Wetterdienst 
- Hochwasserzentralen 
- Der Bund (bei bundesweiten Gefahren) 

 
Dabei ist es jedoch von der Gefahrenlage abhängig, 
wer und mit welchen Mitteln warnt. 

 
 
 
 
Wie verhalte ich mich bei einer Warnung? 

 
- Direkt alle Türen und Fenster schließen 
- Aufenthalt im Freien vermeiden 
- Radio einschalten und auf Durchsagen achten 
- Aktuelle Meldungen der Feuerwehr beachten 

unter www.feuerwehr-wiesbaden.de 
- Nachbarn verständigen 
- Lüftungs- und Klimaanlagen ausschalten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Was bedeuten die Sirenensignale? 
 
Wenn Sie aufgrund einer Gefahr mit dem Warnmittel 
Sirene gewarnt werden, müssen Sie auf folgende 
Signale achten: 
 
Warnung 
Einminütiger Heulton (auf- und abschwellend) 

 
 
Entwarnung 
Durchgehender einminütiger Heulton 
 
 
 
Alarmierung der Feuerwehr (für Sie nur als Hinweis) 
Eine Minute Dauerton, zweimal unterbrochen 
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